
Von Monica Müller. Aktualisiert um 12:11 Uhr 13 Kommentare     

Jeden Montag segnen sie Zürich

Sie singen eine halbe Stunde im Kreis auf dem Helvetiaplatz und beten für

sich und alle, die es ihrer Meinung nach brauchen – auch für den «Tages-

Anzeiger».

Gemeinsames Gebet auf dem Platz, den eigentlich die Linke für sich reklamiert. (Bild: Sophie Stieger)

Der Helvetiaplatz ist grau unter dem abendlichen Himmel. Passanten marschieren vorbei,

Trams, Busse und Autos brausen durch. Es tröpfelt. Kurz vor 19 Uhr bleiben einige Leute

stehen, formieren sich zu einem Kreis. Ein Mann packt seine Gitarre aus, ruft «Offer us

salvation» und «Everyone!», und alle stimmen ein. Als das Lied verklingt, flüstern, sagen

und schreien einige der gut 50 anwesenden Leute «Halleluja!». «One day» und

«Everyone!», ruft der Gitarrenmann, und alle singen nun «One day», manche mit

geschlossenen Augen und zum Himmel ausgestreckten Armen. Junge Frauen und Männer

in Jeans wippen mit, dunkelhäutige Männer mit ihren Kindern tanzen, eine alte Dame in

Jupe und soliden Halbschuhen hüpft, eine Frau mit Kopftuch steht still da.

«Jesus, segne den Tagi»

Der Pastor in Jeans und Dächlikappe würde lieber weitersingen, als Fragen zu

beantworten. «Ihr wollt ein Bild machen für den Tagi? Ich gebe euch keine Bewilligung.»

Es ertönen einzelne Hallelujas, und der Pastor räumt ein: «Aber ihr könnt selbst

entscheiden, ihr seid frei.» Er wendet sich wieder dem Kreis zu und predigt: «Ich preise

deinen Namen Jesus. Danke, dass du den Himmel öffnest. Segne den Tagi mit guten

Schlagzeilen. Segne ihn, dass er die Wahrheit schreibt. Komm zurück zu deinem Herrn, zu

deinem Schöpfer, Zürich!» Die Christinnen und Christen singen weiter, sie werden immer

lauter und inbrünstiger. Manche hüpfen ekstatisch, andere energiegeladen, als wären sie

in einer Aerobics-Stunde. Kurz vor halb acht verhallt der letzte Ton der Gitarre. Alle

klatschen in die Hände, strahlen sich mit nassen Gesichtern an und rufen etwas in die

Runde, zum Himmel oder gegen das Verwaltungsgebäude: «Er ist Liebe!» - «Danke,

Jesus, danke!» - «Hopp Zürich, halleluja!»

Weshalb das gemeinsame Gebet unter freiem Himmel? «Es ist cool, in einer Gemeinschaft

Gott anzubeten», sagt eine junge Deutsche. Ihre Kollegin fügt an: «Ich glaube, Gott liebt

die Menschen und wünscht sich eine Beziehung zu ihnen.» Ein Student sagt: «Ich komme

jeden Montag, um Gott zu ehren.» Ein Portugiese lässt übersetzen: «Es ist schön, meinen

Glauben mit Gleichgesinnten zu teilen.» Der Pastor und Gemeindeleiter der

evangelischen Freikirche City Church, Hansjörg Stadelmann, hat vor gut zwei Jahren mit

vier Leuten begonnen, jeden Montagabend auf dem Helvetiaplatz Gott zu ehren. Für die

Gläubigen aus verschiedenen Kirchgemeinden, die sich am Montag jeweils für eine halbe

Stunde treffen, sei das gemeinsame Gebet unter freiem Himmel das Highlight der Woche.
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Jan Maurer

15:59 Uhr
Kommentar melden

@Arnold Meier: Dann gilt das Ihrer Auffassung auch für das Caliente

Festival, die FCZ Meisterfeier und was da sonst noch alles so abgeht?

Oder haben Sie schlicht etwas gegen Anderstdenkende?

Arnold Meier

15:54 Uhr
Kommentar melden

@Jan Maurer Ein Angebot annehmen ist das eine - ABER wenn er sich

dadurch gestört fühlt, dass ihm etwas in seinen eigenen vier Wänden

aufgezwungen wird, dann geht es definitiv zu weit. Würde in der Wohnung

über ihnen jemand laute Musik hören, dann wären auch sie gestört.

@Thomas Müller Ich an ihrer Stelle hätte schon lange die Stapo angerufen

um dieses öffentliche Ärgernis beseitigen zu lassen.

Jan Maurer

15:40 Uhr
Kommentar melden

@Thomas Müller: Ist doch nicht so schlimm.Jeder kann ein Angebot

machen und jeder kann es annehmen, ablehnen oder schlicht ignorieren.

Wenn Ihnen dies keine Ruhe lässt,dann sollten sie vielleicht darüber

nachdenken,ob nicht doch etwas dran ist.

Yvonne Fischer

14:46 Uhr
Kommentar melden

Ich finde es schön, dass Menschen für andere beten. Dies bringt grossen

Segen über die ganze Stadt und über alle Menschen. Wenn einige

glauben, ohne Gott auszukommen, da möchte ich ihnen eine Frage stellen.

Wer hat uns denn erschaffen und die schöne Welt und die Früchte der

Erde geschenkt, wenn nicht Gott? Solange Menschen friedlich sind und

Gutes tun, sollten wir dankbar sein.

Thomas Müller

14:25 Uhr
Kommentar melden

@Jan Maurer: Die wollen nichts gutes für die Stadt. Die wollen

missionieren und sich ausbreiten. Geht mal auf die Homepage von denen.

Da steht als oberstes Ziel: "Wir wollen Menschen in eine persönliche

Beziehung mit Jesus Christus führen...". In meinen Augen sind das

Christliche Extremisten.

Arnold Meier

14:19 Uhr
Kommentar melden

@Maya Kuellig/Hans Fritschi;Die Ausübung der Religion hat in der

öffentlichkeit nicht's aber auch gar nicht's verloren!Aber das ist allen

fanatischen Frömmleren egal-wer anderst denkt kommt ja sowieso nicht in

euren Himmel.Und den Segen von Ihnen brauche ich im Übrigen ebefalls

nicht;Personen-welche ihr Leben irgendwelchen sogenannten Kräften

anvertrauen sind selbst nicht fähig zu leben.

Thomas Müller Ich hab die auch schon beobachtet. In der Tat sehr sektenhaft. Das solltet

«Wir möchten Zürich guttun und glauben, mit unserem Gebet etwas bewirken zu

können.»

Der Helvetiaplatz sei als Platz der Manifestationen und Herz der Stadt der ideale Ort

dazu. «Viele von uns haben einen besonderen Bezug zum Kreis 4», so der Pastor. «Hier

haben wir in unserer Jugend Normen gesprengt und waren verloren.» Jetzt hätten sie

Jesus gefunden und wollten Ordnung und Liebe. «Es gibt viel Leid in dieser Stadt. Von

hier soll Hoffnung ausgehen, halleluja!»

(Tages-Anzeiger)
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14:16 Uhr
Kommentar melden

ihr euch mal ansehen gehen. Ich wohne am Helvetiaplatz und muss mir

das leider jeden Montag anhören. Und von wegen es gehe dabei nur

darum gemeinsam Gott zu ehren. Da geht es ums Missionieren! Es ist das

letzte, dass ich als Agnostiker diesen religiösen Schrott in meinen eigenen

vier Wänden jede Woche anhören muss.
13:41 Uhr
Kommentar melden

@Arnold Meier, Ihnen würde es wohl besser gefallen den Helvetiaplatz in

Tränengas zu sehen wo ein vermumter Mob alles zerstört was im Weg

steht. Es ist doch toll wenn Menschen sich getrauen ihren Glauben

öffentlich zu proklamieren. Gehen Sie doch einmal vorbei, es wird Ihnen

bestimmt nichts passieren, vieleicht im Gegenteil, etwas bewirken und

Vorurteile abbauen. Gott segne Sie und den Tagi.

Jan Maurer

13:30 Uhr
Kommentar melden

Zugegebenermassen sieht das schon etwas schräg aus. Aber was ist

dagagen einzuwenden, dass diese Menschen begeistert von ihrem Gott

sind und darüber hinaus auch noch Gutes für eine Stadt wollen? In diesen

Kreisen werden ganz sicher keine Attentate geplant. Also erübrigt sich die

Diskussion von wegen Sekte oder nicht Sekte.

Jakob Denzler

13:16 Uhr
Kommentar melden

Ich möchte nicht, dass für mich als Einwohner Zürichs gebetet wird. Das

ist eine Frechheit, weil das implizit heisst, ich sei nicht in Ordnung! Ich

glaube an die Werte der Aufklärung und fühle mich von solchem Tun in

meinen Glaubensgefühlen verletzt :-) Ich geniesse das Leben, weil ein

Leben ohne Gott und religiöse Ideologie, dafür in voller Selbstbestimmung,

so unglaublich glücklich u.frei macht!

Arnold Hauser

13:02 Uhr
Kommentar melden

Also da sind mir doch Minarette lieber!

Maya Kuellig

12:51 Uhr
Kommentar melden

Schreiber Arnold Meier hat seine Meinung, das ist gut. Aber lieber diese

betende Menschen, als Menschen die nicht wissen, wofuer sie geboren

wurden und sich ohne Gott im Leben nur negativ verhalten. Wir brauchen

Gott in unseren Zeiten. Die meisten Menschen leben, verdienen Geld und

sterben. Ist dies alles in unserem Leben? Ich glaube nein. Aber leider

leben wir in einer Unterhaltungswelt.

Arnold Meier

12:45 Uhr
Kommentar melden

"Manche hüpfen ekstatisch..." und wann taucht Uriella dabei auf? Da soll

noch jemand sagen, dass dies nicht sektiererische Grundzüge sind!! Aber

ich seh's schon kommen, dass die Reaktionen à-la: "Es ist nur eine

Freikirche.. etc"..
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